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Urkunde für jungen Trompeter
Teunz. (ptr) Trompeter Johannes
Rahm (12) ist bei der Blaskapelle
Teunz schon bei vielen Auftritten
dabei. Wie alle anderen Nach-
wuchsspieler vor ihm auch, nahm
er nun an der Leistungsprüfung des
Nordbayerischen Musikbundes (D1
Bronze) teil. „Mit sehr gutem Erfolg
bestanden“, war auf der Urkunde
zu lesen, die ihm Vorsitzende Inge

Sippl in den Osterferien bei einer
Vormittagsprobe der Nachwuchs-
bläser im Pfarrheim überreichte.
Dazu gab’s natürlich auch die An-
stecknadel des Musikbundes und
die ebenfalls noch jungen „Kolle-
gen“ steuerten einen Applaus für
die tolle Leistung bei. Auch Musik-
lehrer Stefan Karl gratulierte.

Bild: Portner

Zweimal zum Zahnarzt
Grundschule erhält Scheck aus Aktion „Löwenzahn“

Niedermurach. Der Aufwärtstrend
der Aktion Löwenzahn der Bayeri-
schen Landesarbeitsgemeinschaft
Zahngesundheit e.V. (LAGZ) hielt un-
vermindert an.

Trotz weiterhin rückläufiger Schü-
lerzahlen in Bayern stieg die Gesamt-
zahl der Kinder, die zum Vorsorgebe-
such beim Zahnarzt waren und ihre
abgestempelten Karten in das Sam-
melposter mit dem Maskottchen der
LAGZ, dem Löwen Dentulus, einwar-

fen. Auch von den Schülern der
Grundschule Niedermurach gingen
wieder viele Kinder zweimal im Jahr
zur zahnärztlichen Vorsorgeuntersu-
chung.

Als Belohnung überreichte Zahn-
ärztin Dr. Elisabeth Robl im Rahmen
der LAGZ der Grundschule Nieder-
murach einen Scheck im Wert von
200 Euro. Dieser Betrag wird für die
Anschaffung von Lernmittel für die
Schüler verwendet.

Niedermurach
KLJB Niedermurach. Freitag, 19 Uhr,
Tanzkurs in der Mehrzweckhalle.

Fahrt nach Gangkofen. Abfahrtszei-
ten: 7 Uhr in Pertolzhofen, Bahnhof;
7.10 Uhr Niedermurach, Meiler.

Schützenverein Pertolzhofen. Sams-
tag, Kegelabend für alle Jungschützen
und Angehörige im TV Sportheim
Nabburg. Abfahrt 19.30 Uhr bei der
Kirche. Anmeldung wegenMitfahrge-
legenheit, Martin Fuchs, 09671/785.

Kreisgruppe ehrt
RichardWirth

Oberviechtach/Neunburg. (frd) Bei
der Jahreshauptversammlung der
Gewerkschaft der Polizei, Kreisgrup-
pe Oberviechtach-Neunburg stand
noch eine weitere Ehrung an. Mit der
Übertragung der Ehrenmitglied-
schaft an den langjährigen und be-
reits pensionierten Direktionsgrup-
penvorsitzenden Richard Wirth wür-
dige die Kreisgruppe dessen enga-
gierte Gewerkschaftsarbeit und seine
unvergessenen Statements bei den

Versammlungen in Bach, mit denen
er seinen Polizeikameraden meist
aus der Seele gesprochen und seine
Hand „in viele Wunden“ gelegt hat.
Mit der Ernennung zum Ehrenmit-
glied bleibt der Kreisgruppe auch
künftig ein guter Freund und überra-
gender Gewerkschaftler erhalten.

Richard Wirth (Mitte) wird Ehren-
mitglied der GdP-Kreisgruppe. Karl-
Heinz Pieper (links) und Personalrat
Kurt Kopf gratulierten. Bild: frd

Tipps und Termine

Kurze Tagesordnung
für VG-Sitzung

Oberviechtach/Umland. (elu) Die
Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft findet am
Donnerstag, 19 Uhr in der Ge-
schäftsstelle statt. Vorsitzender,
Winklarns Bürgermeister Hans Sai-
ler, hat für den öffentlichen Teil nur
drei Tagesordnungspunkte mitge-
teilt. Die meiste Bedeutung dürfte
hierbei der Bekanntgabe von nicht-
öffentlichen Beschlüssen zukom-
men. Ferner ist die Niederschrift
über die Beratung vom 4. März zu
billigen. Informationsbeiträge Sai-
lers und die Beantwortung etwaiger

Anfragen aus dem Gremium bilden
die Überleitung zum nichtöffentli-
chen Teil.

Spargel und
Rhabarber

Oberviechtach. (zn) „Das schmeckt
nach Frühling“ lautet die Devise
beim nächsten Kochabend des
Volksbildungswerkes. Zarte Kräuter,
knackiger Spargel und frischer Rha-
barber geben nämlich den feinen
Gerichten wie Spargelauflauf, Kräu-
terschnitzel, Spinatflau oder Rha-
barberstrudel mit Mandelsauce den
richtigen Frühlingsgeschmack. Be-
ginn ist am Mittwoch, 28. April, um

19 Uhr in der Staatlichen Berufs-
fachschule. Die Gebühr beträgt
neun Euro zuzüglich der Kosten für
die Zutaten. Anmeldungen sind an
Christl Waengler, Telefon 09674/
1634, zu richten. Mitzubringen sind
Geschirrtuch und Spüllappen.

„Golden Girls“
wieder am Herd

Oberviechtach. (zn) Zum nächsten
Kochabend treffen sich die „Golden
Girls“ amMittwoch, 5.Mai. Er findet
ab 19 Uhr in der Staatlichen Berufs-
fachschule statt. Anmeldungen
nimmt Christl Waengler, Telefon
09674/1634, entgegen.

Mit Feuereifer dabei
17 Feuerwehrleute absolvieren Truppmannausbildung

Winklarn-Haag. Ausbildung wird bei
der Feuerwehr Haag groß geschrie-
ben. 17 Feuerwehrmänner und -frau-
en haben die Prüfung Truppmann
eins unter den Augen von KBM Fritz
Roßmann erfolgreich abgelegt. Seit
November 2009 wurden die Feuer-
wehrler intensiv in vielen Unter-
richtsstunden auf die Prüfung vorbe-
reitet. Erster Kommandant Helmut
Streck, zweiter Kommandant Johann
Kramer und zweiter Vorsitzender Jo-
sef Wutz hatten sich bereit erklärt,
die Ausbildung zu übernehmen. Sie
teilten sich die Einheiten untereinan-
der auf, und so war gewährleistet,
dass kontinuierlich unterrichtet wer-
den konnte.

Im Februar schloss sich ein „Erste-
Hilfe-Kurs“ an, der Bestandteil der
Truppmannausbildung ist. An fünf
Abenden wies Josef Kreuzer, von der
Rotkreuzgemeinschaft Schönsee, an-
schaulich in die Erstversorgung von
Verletzten ein. Alle Teilnehmer wa-
ren, vor allem bei der Reanimierung,

mit Feuereifer bei der Sache. Die Prü-
fung, die unter der Aufsicht von
Kreisbrandmeister Fritz Roßmann
aus Oberviechtach stattfand, bestand
aus zwei Teilen. In Theorie mussten
50 Fragen richtig angekreuzt werden
und in der Praxis wurden jedem Prüf-
ling zwei Aufgaben gestellt, zum Bei-
spiel die Inbetriebnahme eines Un-
terflurhydranten oder das Anlegen
eines Brustbundes.

KBM Roßmann gratulierte allen
Teilnehmern und den Ausbildern
und lobte die stattliche Anzahl für so
einen kleinen Ort. Er hob hervor, wie
wichtig „Erste Hilfe“, vor allem die
Reanimation, im ländlichen Raum
sei, da es einfach eine gewisse Zeit
dauert, bis ein Rettungswagen an Ort
und Stelle sein kann. Kommandant
Helmut Streck bedankte sich eben-
falls bei allen Prüflingen und forderte
auf zum Weitermachen. Mit einer
kleinen Feier wurde dieses „Feuer-
wehrkapitel“ abgeschlossen.

Oberviechtach
Kinderärztliche Notfallsprechstun-
de.Dr. Deichl, ImNaabtalpark 2 bis 4,
Burglengenfeld, Telefon 09471/
702630, heute von 16 bis 18 Uhr.

Apothekendienst. St. Jodok-Apothe-
ke Tännesberg.

Recyclinghof.Heute und am Samstag
von 8.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Die Grüngutannahmestelle bei Pirk-
hof ist von 17 bis 19 Uhr geöffnet. Ge-
bührenmarken sind im Rathaus er-
hältlich.

Wochenmarkt am Donnerstag mit
landwirtschaftlichen Erzeugnissen,
Obst, Gemüse, Gewürzen und Ross-
würsten.

Handballverein. Training: 18 bis 19
Uhr Minis, Mehrzweckhalle; 17.30 bis
19 Uhr weibliche D-und E-Jugend; 19
bis 20.30 Uhrmännliche C- und B-Ju-
gend; 20.30 bis 22UhrHerren I und II,
jeweils Gymnasiumhalle

Scharfschützen. 18.30 Uhr, Training
Jugendgruppe.

TSV-Kegeln. Ab 18 Uhr, Training im
Emil-Kemmer-Haus. Neueinsteiger
willkommen.

Jugendtreff Oberviechtach. Jugend-
räume im „Haus der Bäuerin“, 19 bis
21 Uhr geöffnet.

Anonyme Alkoholiker und Al-Anon-
Familiengruppe trifft sich von 19.30
bis 21.30 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus, Martin-Luther-Straße 2.

Karate. 18 bis 19.15Uhr,Tai Chi; 19.30
bis 21 Uhr Selbstverteidigungstrai-
ning in der Johann-Ruml-Halle.

Hammer V.I.P-Team. 19.30 Uhr, Trai-
ning im Cafe-Bistro „Der Hammer“.

WSV-Aerobic. 19.45 Uhr, Treffen Be-
rufsfachschule (Hintereingang).

Die „Ehemaligen“ treffen sich heute,
16 Uhr, in der Grenzlandkaserne im
Mannschaftsheim.

Feuerwehr Oberviechtach. Sonntag,
Amt für verstorbeneKameraden.Tref-
fen 8.30Uhr imVereinslokalGrundler.

TSV-AH. Heute, 19 Uhr, Training am
Sportplatz. Wegen der Anprobe der
neuen Trainingsanzüge ist vollzählige
Teilnahme erwünscht.

Kirchliches. Am Freitag ist, wie jeden
dritten Freitag imMonat, Anbetung in
der Krankenhauskapelle. Nach dem
18.30 Uhr Gottesdienst wird ausge-
setzt und es besteht die Möglichkeit
zur stillen Anbetung bis 22Uhr. Einla-
dung an die Bevölkerung.

Volkstanzfreunde. Freitag, 20 Uhr,
Übungsabend im Pfarrheim.

TSV-AH. Heute, 19 Uhr, Training auf
dem Sportplatz am Sandradl. Wegen
der Anprobe derTrainingsanzüge und
der Gestaltung des Vereinsausfluges
nach Würzburg ist vollzählige Teil-
nahme notwendig.

Das Kino zeigt Mittwoch und letzt-
malig Donnerstag, jeweils 20 Uhr „Up
in the Air“ mit George Clooney und
„Verdammnis“. Ab Freitag, 20 Uhr
starten „Remember Me“ mit Robert
Pattinsons und„Blind Side -Die große
Chance“ mit Sandra Bullock.

Biber im Maisfeld aktiv
Luchs macht Jagd aufs Rehwild – Jagdpächter zieht Bilanz

Oberviechtach-Pullenried. (dp)
Die Jahreshauptversammlung
der Jagdgenossenschaft Pullen-
ried fand vor kurzem im Gast-
haus Greber statt. Vorsitzender
Albert Thanhäuser gab die Ta-
gesordnung bekannt. Sein be-
sonderer Gruß galt dem Jagd-
pächter Mark Liebermann, Ru-
dolf Teplitzky sowie Begleiter Pe-
ter Leibl.

Nach dem Verlesen des Protokolls
der letztjährigen Versammlung durch
Schriftführer Hubert Dobmeier, er-
folgte ein kurzer Kassenbericht durch
Andreas Hechtl. Dieser wies darauf
hin, dass der Jagdpacht wieder im
Mai 2010 ausbezahlt werde. Es folgte
ein umfassender Bericht über das
abgelaufene Jagdjahr durch Jagd-
pächter Mark Liebermann.

Abschussquote zu hoch
Der Abschussplan des Rehwildes
werde durch das Landratsamt festge-
legt. Hierfür werde das sogenannte

Vegetationsgutachten zugrunde ge-
legt, das vom staatlichen Forstamt
erstellt wurde. Da im Pullenrieder
Jagdrevier kaum Verbiss festgestellt
wurde und im Straßenverkehr sowie
beim Mähen der Wiesen ohnehin
große Verluste zu beklagen sind, er-
scheine ihm die Quote deutlich zu
hoch. Erstaunen bei den anwesen-
den Jagdgenossen löste ein Bericht
über den sogenannten „Botulismus“,
ein Leichengift im Silo, das durch tot-
gemähtes Wild erhebliche Gefahr für
Mensch und Tier darstelle, aus.

Um Verbiss bei Niederholz zu ver-
hindern, empfahl Liebermann
Streichmittel oder Schafwolle anzu-
bringen. Zur Zeit gebe es allerdings
diesbezüglich kaum Wildschaden zu
beobachten. Dies gilt auch bei
Schwarzwild, obwohl hier mehr
Schäden zu befürchten waren. Den
zahlreich vorhanden Kormoranen
wurde „kräftig eingeheizt“ und in
großer Anzahl erlegt.

Aber auch der Biber macht immer
wieder auf sich aufmerksam, denn
nicht nur in der Nähe von Gewässer,

sondern auch in Maisfeldern treibt er
sein Unwesen. Ohne Genehmigung
der unteren Naturschutzbehörde
darf hier nicht eigenständig für Ab-
hilfe geschaffen werden. Dass sogar
der Luchs in unserer Gegend anzu-
treffen sei, war für die Anwesenden
etwas Neues. Leider trägt er zu er-
heblichen Verlusten beim Rehwild
bei. Glücklicherweise waren 2009
kaum Wildschadenregulierungen er-
forderlich, obwohl dies zu befürch-
ten war.

Helfer bei Treibjagd gedankt
Er gab bekannt, dass ein neuer Jagd-
kataster erstellt wurde. Dieser sei
auch auf CD vorhanden und werde
ständig aktualisiert. Liebermann
dankte auch im Namen von Rudolf
Teplitzky für die gute Zusammenar-
beit. Besonderer Dank galt den Hel-
fern bei der Treibjagd im Dezember.
Nachdem keine wesentlichen Punkte
mehr an die Vorstandschaft herange-
tragen wurden, beschloss der Vorsit-
zende die Versammlung und die
Jagdpächter luden anschließend zu
einer Brotzeit ein.

Strahlendes Lachen:
Dr. Elisabeth Robl
brachte der Grund-
schule Niedermurach
einen Scheck im
Wert von 200 Euro
vorbei. Bild: hfz

Gleiritsch
DJK-Rückenfit. 19 Uhr mit Cornelia
Eckl; 20 Uhr, Stepp-Aerobic, jeweils in
der Schulturnhalle.

KLJB. Sonntag, 19 Uhr, Gruppenstun-
de Pfarrheim. Thema: Maibaumfest.


